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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   

Liebe Christinnen und Christen 
in der Seelsorgeeinheit!
Aus ganz unterschiedlichen Situationen kommen wir vor

Gott zur Feier der sonntäglichen Eucharistie. Jede und

jeder von uns bringt seine vergangene Woche mit hier-

her. Einige fühlen sich gehetzt und gestresst, einige füh-

len sich ruhig und entspannt. Manche sind glücklich, an-

dere haben Sorgen. So, wie wir kommen, sind wir einge-

laden und können vor ihm da sein. Christus ist der Gast-

geber dieser Feier. Er lädt uns an seinen Tisch und

spricht zu uns sein froh machendes Wort. 

Was ersehne ich mir für die nächsten Tage und die kom-

mende Woche. Was »begehre« ich im Innersten von

Gott?

Wenn ich arbeite und fleißig bin, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn ich einfach mal nichts tue, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn ich mich nach Ruhe sehne, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn ich mit dir reden will, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn ich dir zuhören will, sei du mir nahe, Jesus. 

Wenn ich mich ungerecht behandelt fühle, sei du mir 

nahe, Jesus.

Wenn ich mich überfordert fühle, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn mir nach klagen zu Mute ist, sei du mir nahe, Jesus.

Wenn ich dich brauche, sei du mir nahe, Jesus.

Dies wünsche ich Ihnen für den Sonntag und die kom-

mende Woche.

Ihr

Br. Pirmin, Diakon

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Pfr. Bonaventura Gerner 16.07. – 08.08.2016
Br. Pirmin Heppner 31.07. – 14.08.2016
Judith Müller 06.08. – 02.09.2016
Markus Kaupp-Herdick 17.08. – 08.09.2016

Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für die
SE-Zell zu schaffen.

Juli 2016 406 Danket, danket dem Herrn
452 Der Herr wird dich mit deiner Güte segnen
396 Lobt froh den Herrn (Wdh) 

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen durch Tod
verloren. Damit ist alles anders geworden. Vielleicht hat sich
damit Ihr ganzes Leben verändert. Manchmal tut es gut, sich
über die Trauer, den Schmerz, die damit verbundenen Sehn-
süchte und den veränderten Alltag auszutauschen, mit Men-
schen, die Ähnliches erlebt haben.
Vielleicht können Sie anderen Anregungen und Ermutigung
geben, wie Sie Ihr Trauererlebnis im Alltag leben oder für sich
selbst eine Anregung mitnehmen.
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, den 20. Juli
2016, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Raphael in
Zell (Fabrikstraße 3).
Sie können ohne Anmeldung kommen. Die Treffen sind unver-
bindlich.
Begleitet werden Sie von: Johanna Genat, Annemarie Sum,
Markus Kaupp-Herdick und Judith Müller

Wir heißen Sie herzlich willkommen!
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Sitzung des Pfarrgemeinderates
Zur öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates der Seelsorge-
einheit Zell am Dienstag, 26. Juli 2016, 20:00 Uhr, im Pfarr-
haus, Prinzbach laden wir alle interessierten Mitglieder unserer
Gemeinden ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung/Gratulation 
2. Geistlicher Impuls 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Öffentliche Frageviertelstunde 
6. Vorstellung und Verabschiedung des Haushaltes 2016/17
7. Primiz von Robert Willmann
8. Bericht aus dem AK Ehrenamt
9. Bericht aus dem AK Schutzkonzept
10. Verschiedenes:

– Bericht aus dem Dekanatsrat
– Konzert-Info

11. Abschlussgebet

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Ideen für die Pastoral im ländlichen Raum
An vielen Orten und in vielen Ge-
meinden gibt es gute und kreative
Ideen, wie und wo Menschen neben
den Gottesdiensten ihren Glauben
erfahren und leben können. In Zei-

ten größer werdender Seelsorgeeinheiten
ist besonders im ländlichen Raum eine gro-
ße Sehnsucht nach einer Heimat im Glau-
ben spürbar. Deshalb hat die Katholische
Landvolk Bewegung ein Projekt gestartet,

bei dem Beispiele für gelungene Aktionen und Aktivitäten so-
wie kreative Lösungen und hilfreiche Modelle in der Seelsorge
auf dem Land gesammelt und auf einer Homepage präsentiert
werden. Das Motto dazu lautet »IDEEN geben und IDEEN neh-
men«. Gesammelt wird bundesweit. Die Ideensammlung fin-
det sich auf der Homepage www.landlebenglauben.de. Dort
kann man Anregungen für gelungene Aktivitäten und Projekte
in der Pastoral auf dem Land finden bzw. hat die Möglichkeit,
eigene Aktivitäten zu präsentieren.

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 16. Juli 2016 bis 24. Juli 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

 
Samstag, 16. Juli   Gedenktag unserer lieben Frau auf dem Berg Karmel 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Yvonne Birkner und James Lilly (Biberach) 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach 17:30 Uhr Tauffeier der Kinder Emilia Maria Dumin, Fabienne Isenmann, Finn Kempf und 
Tamina Sophie Lehmann 

18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch den Gastchor "Sängerkreis Euskirchen e.V." 
St. Blasius, Biberach 15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Ronja Schwendemann und Enrico Mäntele 

(Steinach) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

   

Sonntag, 17. Juli   16. Sonntag im Jahreskreis, L1: Gen 18,1-10a, L2: Kol 1,24-28, Ev: Lk 10,38-42 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit Fahrzeugweihe 
Gebetsgedenken für Natalie u. Wilhelm Nock sowie Rosa u. August Dorer; Anna u. Emil 
Fix u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Ladislaus Grasl 

17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Cäcilia u. Wilhelm Isenmann u. Klara u. Alfred Bleier; Erwin Bohnert, 
leb. u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
St. Gallus, Oberharmersbach 10:00 Uhr Familien-Wortgottesdienst für Kinder im Krabbel- u. Kindergartenalter  

zum Thema " Fahrzeugsegnung" - nähere Infos unter "Nachrichten" 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Bernhard Oschwald (Jahrtag) sowie verst. Angeh.; arme Seelen; 
Ludwig Kopf (Jahrtag) 

   

Montag, 18. Juli 
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Montag, 18. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 19. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Haus Kapellenblick, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier im Haus Kapellenblick 
   

Mittwoch, 20. Juli 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   

Donnerstag, 21. Juli, Hl. Laurentius von Brindisi 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Leonhard Hoog 
Gebetsgedenken für Maria Weimer; Anna Verena Jehle; einen lieben Verstorbenen sowie 
lebende u. verstorbene Angehörige; einen lieben Verstorbenen zum 25. Todestag 

   

Freitag, 22. Juli   Hl. Maria Magdalena 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Euphrosina Riehle, Berta und Johanna Riehle (gest. Jahrtag); Irma u. 
Walter Junghanns, Jürgen u. Artur Gießler; Klara u. Ludwig Lehmann sowie verst. Angeh. 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 23. Juli   Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin 

St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Erwin Willmann u. verst. Angeh.; Rosario Dolce (1. 
Jahresgedächtnis); Helene u. Josef Brosamer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Sonntag, 24. Juli   17. Sonntag im Jahreskreis, L1: Gen 18,20-32, L2: Kol 2,12-14, Ev: Lk 11,1-13 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Berthold Roth u. verst. Angeh.; Klara u. Bernhard Schülle u. verst. 



Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr,

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchor: Probe im Pfarrheim.

Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 
im Pfarrheim/Gruppenraum.

Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Symphorian Zell in den Sommerferien
Ab 1. August 2016 bis zum Ende der Sommerferien sind die
Bürozeiten wie folgt geändert:

Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
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17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Berthold Roth u. verst. Angeh.; Klara u. Bernhard Schülle u. verst. 
Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ludwig Boschert (bestellt von den Schulkameraden); Anna, Christel 
u. Konrad Oehler sowie verst. Angeh.; Theresia u. Ludwig Brucher; Zäzilia u. Alfred Kempf, 
Josefine Hahn, Albert u. Adolf Karle sowie verst. Angeh. 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst - Gallus-Kollekte  

mit anschl. Kirchplatzhock 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz - anschl. Anbetung u. eucharistischer Segen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom SKM 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
18:30 Uhr Rosenkranz 

 
 

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

17.07.95 Johann Bayer
18.07.97 Paula Oehler
18.07.98 Josefina Gießler, geb. Huber
21.07.00 Alfred Kempf
21.07.02 Helena Sester, geb. Fritsch
21.07.06 Anna Isenmann, geb. Langer
21.07.07 Irma Junghanns, geb. Oehler
23.07.11 Euphrosina Riehle, geb. Buß

Liebe Gemeinde, 
ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen

haben, dass wir unser Patrozinium mit anschl. Pfarrfest

würdevoll feiern konnten. 

Ein besonderer Dank gilt: 

– Pater Burkhard und Br. Pirmin für den feierlichen 

Gottesdienst

– den Statuen-, Himmel- und Fahnenträgern

– der Trachtenkapelle Nordrach

– dem Chor der Klänge

– dem Kindergarten St. Ulrich

– unseren Mesner, Ministranten, Lektoren und 

Kommunionhelfern

– dem Team für den Blumenschmuck

– der Freiwilligen Feuerwehr

– der Trachtengruppe

– den beteiligten Vereinen

und nicht zuletzt den Spendern von Geld- und Sach-

spenden, den fleißigen Helfern und den Bäcker/-innen

für die große und leckere Auswahl an der Kuchentheke.

                                       Gisela Boschert und Br. Pirmin
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den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de).
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Familiengottesdienst mit Fahrzeugsegnung 
Am Sonntag, 17. Juli, findet um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Symphorian unser nächster Familiengottesdienst mit Fahr-
zeugsegnung statt. Herzliche Einladung an alle Familien mit
ihren Kindern. Es freut sich auf Euch: das Vorbereitungsteam.

Voranzeige: The CHAMBERS
Die Virtuosen der Jungen Philharmonie Köln
»SOMMERNACHTSTRÄUME«
Meisterwerke der Klassik
Kath. Pfarrkirche St. Symphorian, Zell a. H., 12. August, 20 Uhr
Mit ihrem aktuellen Programm überqueren THE CHAMBERS
alle musikalischen Grenzen. Erleben Sie klassische Musik von

Vivaldi (»Der Sommer« aus
den Vier Jahreszeiten), 
Paganini (»La Campanella«)
sowie Werke von Bach, Mo -
zart und Saint-Saens – virtuose
Klänge mit den Sommer -
nachts träumen!
The Chambers –Die Virtuosen
der Jungen Philharmonie Köln

Vorverkauf: www.reservix.de–Tel.: 01805-700733, Tourist-
 Information Zell am Harmersbach, Hauptstr. 19; Korbwaren
Ketterer, Grabenstr. 16; Zell, Rund ums Leben –Kopf, Kapel-
lenstr. 8, Zell; Buchhandlung Richter, Hauptstr. 34, Zell. 

Karten auch an der Abendkasse in der Kirche ab 19.00 Uhr.

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche 
St. Symphorian bis zum Juli 2016 (auch aus den Vorjahren)
getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro
Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros einge-
hen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht mehr
berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 



Vorabendgottesdienst, 16.07.2016
Liebe Gemeinde,
am Samstag, 16.07.2016, wird der Vorabendgottesdienst vom
SÄNGERKREIS EUSKIRCHEN e.V. mitgestaltet.
Anfang des Jahres 1891 wurde der SÄNGERKREIS EUS -
KIRCHEN als reiner Männerchor gegründet – und feiert in die-
sem Jahr sein 125-jähriges Bestehen.
Mit einem Liederabend am 3. Januar 1892 trat der Chor 
erstmals an die Öffentlichkeit. Seit Dezember 1971, also seit
45 Jahren, ist er ein gemischter Chor. 
Heute sind die Frauenstimmen in der Mehrzahl – doch erfreu-
licherweise haben gerade in letzter Zeit auch einige jüngere
Frauen und Männer den Chorgesang wiederentdeckt. 
Der Aufschwung in den letzten Jahren ist nicht zuletzt auch
ein Verdienst von Chorleiter Manfred Schümer, der den Chor
jetzt auf eine große »MOZART-GALA« im September anläss-
lich des Jubiläums vorbereitet.
Wir wünschen dem Chor weiterhin viel Freude bei den Vor -
bereitungen zum Jubiläum und einen schönen Aufenthalt in
Oberharmersbach.

Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
für Kinder im Krabbel-/Kindergartenalter
am Sonntag, 17.07.2016, von 10.00 – 10.30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Gallus. Thema: »Fahrzeugsegnung«. Jedes Kind darf ein
Fahrzeug mitbringen.
Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Gottesdienst -
besucher.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

18.07.2015 Anni Meier geb. Armbruster

19.07.2005 Berta Boschert geb. Witt

20.07.1999 August Haaser

21.07.1991 Anton Müller, Lipsenbauer

21.07.2007 Luise Schwarz geb. Rombach

22.07.1995 Georg Roth

22.07.1996 Justina Schwarz geb. Maier

22.07.2010 Justina Pfundstein geb. Dreher

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei St. Gallus
in den Sommerferien
Vom 1. – 19. August 2016 sind die Bürozeiten wie folgt geän-
dert:

Dienstag:    09.00 – 11:00 Uhr

An allen anderen Tagen bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Vom 22. August bis 9. September 2016 bleibt das Pfarrbüro
ebenfalls wegen Urlaub geschlossen.
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. Messbestellungen für die
Zeit vom 20.08. bis 18.09.2016 sind bis spätestens Dienstag,
16.08.2016, möglich. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die jeweiligen
Seelsorger (s. Amtsblatt oder Homepage www.se-zell.de)
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr.

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 20. Juli, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation. Wir heißen Sie
herzlich willkommen!

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 26. Juli
2016, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Prinzbach ein. 
Die Tagesordnungspunkte entnehmen sie bitte den gemeinsa-
men kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Altenwerk – 
Halbtagesfahrt zum Mummelsee
Besichtigung des Informationszentrum Nationalpark Schwarzwald
Am Mittwoch, 27. Juli 2016, findet die letzte Ausflugsfahrt vor
der Sommerpause statt. Die Fahrt führt zunächst zum Mum-
melsee, wo wir eine Kaffeepause einlegen und uns am See auf-
halten werden. Danach fahren wir weiter zum Ruhestein und
werfen einen kurzen Blick in das Nationalparkzentrum. Ab-
schluss der Fahrt in einer Gaststätte. Fahrpreis 18 Euro. Anmel-
dungen an Meßmer-Reisen, Tel. 07832 5355, 9:00 bis 12:30
Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr. Bitte melden Sie sich frühzeitig
an, damit wir rechtzeitig absehen können, ob die Fahrt auch
durchgeführt werden kann. Abfahrt 13:00 Uhr ab Kolonie, 
Zusteigemöglichkeiten an allen Haltestellen, Rückkehr um ca.
20 Uhr. Alle Senioren/innen sind herzlich eingeladen, an 
dieser Fahrt teilzunehmen. Im Namen der Vorstandschaft 
                                                                                     Herbert Vollmer
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Nothelferfest mit unseren restaurierten Fahnen

Vieles kann der Mensch entbehren,
nur den anderen Menschen nicht.  Ludwig Börne

Liebe Gemeinde,
ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen ha-

ben, dass wir unser Nothelferfest mit den restaurierten Fah-

nen würdevoll feiern konnten.

Einen ganz besonderen Dank gilt:

• Pfarrer Gerner für den feierlichen Gottesdienst

• den Himmel- und Fahnenträgern

• dem Blasorchester Biberach

• dem Kirchenchor unter der Leitung von Frau Sonja Große

• Frau Erna Antritter für den Mesnerdienst

• den Ministranten, Lektoren und Kommunionhelfern

• Frau Rita Finkenzeller für den Blumenschmuck

• der Freiwilligen Feuerwehr Biberach

und nicht zuletzt den Spendern, die es möglich gemacht ha-

ben, dass unsere restaurierten Fahnen die Prozession beglei-

ten konnten. 

Für das Gemeindeteam                                         Erika Rieger

Freiwilliges Soziales Jahr von 
Viktoria Lehmann
Liebe Gemeinde,
wir finden es sehr beeindruckend, wenn junge Menschen sich
freiwillig für soziale Projekte engagieren.
Dies gehört gewürdigt und unterstützt und so leiten wir gerne
den Brief von Frau Viktoria Lehmann an Sie, als Gemeinde,
weiter. Eventuell wird sie sich auch noch in einem der kom-
menden Gottesdienste an Sie wenden.
Jede Spende ist hier gut investiert.
Viktoria Lehmann wünschen wir bereichernde Erfahrungen,
Gottes Segen und viele prägende Begegnungen.
Herzliche Grüße                   Monika Bleier und  Judith Müller

Sehr geehrte Damen und Herren,
Nachdem ich nun erfolgreich mein Abitur ablegen konnte,
werde ich, Viktoria Lehmann, für neun Monate ein FSJ in Mo-
sambik machen. Der Träger, welcher mir dies ermöglicht, ist
die Ordensgemeinschaft der Schwestern der hl. Maria Magda-
lena Postel mit Sitz in Heiligenstadt.
Die Projekte in Mosambik sind in drei Städten vertreten: Na-
métoria, Cuamba sowie Metarica. Unsere Aufgaben als Missio-
narInnen auf Zeit werden sein, Frauen zu Stärken und sowohl
deren Wertschätzung als auch Würde zu fördern. Durch die
Vermittlung häuslicher Aufgaben, handwerklicher Fertigkeiten
und die gezielte Vermittlung von Fertigkeiten bei der Kinderer-
ziehung als auch Führung der Familie sollen Frauen einen res-
pektvolleren/würdevolleren Umgang erfahren. Das andere
Projekt rückt die Bildungsarbeit in den Fokus. Hier sind wir
jungen Freiwilligen in einem Kindergarten und einer Grund-
schule in Metarica tätig, wo wir Kindern Grundkenntnisse in
Englisch und den Umgang mit neuen Medien, speziell dem
Computer, vermitteln.
Damit möglichst vielen jungen Menschen solch ein internatio-
naler Freiwilligendienst angeboten werden kann, werden si-
chere, finanzielle Quellen benötigt. Es findet eine Förderung
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung (BMZ) statt. Durch das Bundesprogramm
weltwärts können jedoch nicht alle Kosten abgedeckt werden.
Monatlich kostet ein Platz für jeden Freiwilligen ca. 900 Euro.

Enthalten sind darin unter anderem Kosten von Vor- und
Nachbereitungsseminaren, Visagebühren, gesundheitlicher
Vorsorge sowie Reisekosten.
Um langfristig Spuren hinterlassen zu können, sind wir Mis-
sionarInnen auf Zeit auf Spenden angewiesen. Diese können
sowohl im Vorfeld als auch während der Zeit des Einsatzes
helfen. Gerne kann auch eine Spendenbescheinigung ausge-
stellt werden. Wir würden uns über Ihre Unterstützung sehr
freuen.
Spendenkonto: 
Schwestern der hl. Maria Magdalena Postel, 37308 Heilbad
Heiligenstadt, Darlehnskasse Münster eG (DKM), IBAN:
DE59 4006 0265 0000 1003 00, BIC: GENODEM1DKM. 
Verwendungszweck: MaZ-Fonds-MOS. Lehmann.

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag 10:30 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00-19:00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia
Rombach, Tel. 9229933.

Schülergottesdienst-AG:
Samstag, 16.07.2016, um 16.00 Uhr Treffen im Pfarrhaus.

Missio/Sternsinger:
Die neuen Hefte sind eingetroffen, bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Trauercafé:
Mittwoch, 20.07.2016, um 15.00 Uhr – nähere Infos siehe
Nachrichten Seelsorgeeinheit.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de).
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 20. Juli, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 26. Juli
2016, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Prinzbach ein. 
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den gemeinsa-
men kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probetermine sind am: 
27. Juli von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in
der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand
weiß, dass er nicht kommen kann. Wir freuen uns auf euch!
                                              Ilka Heizmann und Tina Huber

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Blasius Biberach in den Sommerferien
Ab 1. August 2016 bis zum Ende der Sommerferien sind die
Bürozeiten wie folgt geändert:

Montag, Dienstag          09.00 – 11.00 Uhr 
Montagnachmittag, Freitag   geschlossen

In der Zeit vom 16.08. – 19.08. und 1.09. – 6.09. ist das Büro
geschlossen. 

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 17. Juli, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Freitag, 15. Juli, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
»KIGODINA« Kindergottesdienstnachmittag mit schönen 
Geschichten und Spielen im Evangelischen Gemeindesaal. 
An diesem Freitag geht es um das Thema »Schöpfung«.

Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Sonntag, 17. Juli, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger).

Montag, 18. Juli, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im Evange -
lischen Gemeindesaal. Bei Kaffee und Kuchen widmen wir uns
»Reisebildern«.

Dienstag, 19. Juli, 15.00 Uhr:
Seniorengymnastik im Gemeindesaal.

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Freitag, 22. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate«.

Am Sonntag, den 24. Juli, um 10.30 Uhr feiern wir Gottes-
dienst im Grünen im Park hinter der Kirche. Dabei werden
die Konfirmanden vorgestellt und einige Kinder getauft. Für
den musikalischen Rahmen sorgt der ökumenische Sing-
kreis »Fermate«, im Anschluss laden wir herzlich ein zum
Kirchenkaffee.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de
Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
»Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit«. Epheser 5,8.9

Licht und Frucht gehören untrennbar zusammen, das erfahren wir
im Garten und auf den Feldern. Das Licht der Sonne entscheidet
über den Ertrag der Früchte. Im Schatten und hinter dunklen Wol-
ken gedeiht nicht viel. Im finsteren Keller wächst nur der Schimmel.
Das gilt auch im Christenleben. Zuerst wollen wir uns dem Lichte
Gottes aussetzten, wollen seine Kraft und Klarheit, seine Güte und

Gerechtigkeit, seine Liebe und Wahrheit empfangen und dann viel-
fältige »Früchte« bringen:
Gute Menschen, freundliche Gedanken, liebevolle Taten. Und alle
Menschen, die diese Früchte genießen, werden lebensfroh und 
loben Gott. 
Der Apostel Paulus ruft uns aus dem finsteren Keller des Trüben
und Halbdunklen, der Halbwahrheit und der Lieblosigkeit ans helle
Tageslicht. Wir können die Früchte nicht »erzwingen«, wir können
uns jedoch an unsere Lichtkindschaft erinnern und hell strahlen.
                                                         Ihr Pfarrer Reinhard Monninger



Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 16. Juli 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Was die Flut der Tage
Noahs für uns bedeutet« – Lukasevangelium 17:26, 27.

18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Wie treffen wir
gute Entscheidungen?« – Epheser 5:17.

Mittwoch, 20. Juli 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 
biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-
sonen nachahmen kann. Thema: »Martha – Ich habe ge-
glaubt« – Johannesevangelium 11:25 – 27.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 17.7. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 21.7. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 24.7. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 28.7. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 31.7. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Unser Monatsmotto: Ich schaffe es...  andere Perspektiven ein-
zunehmen, statt immer alles gleich zu sehen.

Mit Christus.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher Pr. J. Herr-
mann, Tel. 07835 3525, R. Standke, Tel. 07835 547730 od. 
Di. Markus Steiner, Tel. 07835 4510410. 

Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de & http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach.14054.0.html.

H E I Z U N G
S A N I T Ä R

Fus & Sohn GmbH

Ihr Fachbetrieb für alle

Heizungs- und
Sanitärfragen.

Besuchen Sie unsere

Bad-Ausstellung!

Wir freuen uns auf Sie

Steinacher Straße 4 · 77716 Haslach · Telefon 0 78 32/9 16 80

Der Schornsteinfegerbetrieb

Uwe Holasek
bietet Ihnen die Erledigung von

nicht hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten an.

Kehr- und Messtätigkeiten nach den Vorgaben Ihres

Feuerstättenbescheides.

Sollten Sie Interesse haben, benötige ich eine Kopie des

gü6 ltigen Feuerstättenbescheides fü6 r das entsprechende Gebäude.

Sie erhalten dann einen Kostenvoranschlag fü6 r die

jeweiligen Tätigkeiten.

Uwe Holasek – Schornsteinfegerbetrieb – Schindelloch 120 – 78132 Hornberg

Tel.: 07833/95840 – Fax: 07833/96827 – Mail: info@schornsteinfeger-holasek.de

Brandenkopf Berggaststätte - Wanderheim

Wanderheim Brandenkopf
Brandenkopf 1

77787 Oberharmersbach

Telefon: 07831/6149

www.brandenkopf.net

info@brandenkopf.net

Dienstag Ruhetag

	
�������������������
• Sehr gute Küche von Fachleuten geführt 

mit drei Gasträumen für bis zu 140 Personen

• Biergarten für 100 Personen

• Kinderspielplatz

• Individuelle Menü- und Buffetabsprachen

	�������������
• Im Juli und August jeden Donnerstag ab 17 Uhr:

Unsere beliebte Schnitzelaktion
In der Pfanne gebackene Schweineschnitzel 

mit Pommes frites und kleiner Salatgarnitur für nur € 7,90
• An den Wochenenden:

Unsere hausgemachten Riesenwindbeutel
mit Kirschen, Eis und Schlagsahne

Auf Ihre Reservierung freuen sich: Dirk Arndt, Petra Kiel und Mitarbeiter
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